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Der Kanton Bern hat den amtlichen Wert aller Liegen-
schaften überprüft und diesen per 2020 den Marktver-
hältnissen angepasst und entsprechend angehoben. 
Die Gemeinden erheben auf diesem amtlichen Wert die 
Liegenschaftssteuer, die direkt in den Allgemeinen 
Haushalt der Gemeinde, d. h. ins Haushaltsportemon-
naie der Gemeinde fl iesst.

Die Initiative zur Senkung der Liegenschaftssteuer würde 
diesem Haushaltportemonnaie der Gemeinde jährlich 
Fr. 600 000.– wegnehmen. Der Gemeinderat und das 
Parlament wollen dieses Geld für die Finanzierung wich-
tiger Infrastrukturbauten für alle Bewohner:innen der 
Gemeinde Spiez verwenden. In den Jahren 2022 – 2026 
sind rund Fr. 40 Millionen Investitionen nötig, ein Gross-
teil davon betreffen Schulhäuser:
• Sanierung und Erweiterung der bestehenden 

Schulhäuser Hofachern und Spiezmoos. An beiden 
Standorten braucht es zudem neuen Schulraum, 
damit die bestehenden und entstehenden Pro-
visorien für Kindergärten und Unterstufe ersetzt 
werden können. 

• Erweiterung des Schulhauses Längenstein
• Sanierung des alten Schulhauses in Einigen 

sowie Planung und Umsetzung des Dorfzentrums 
in Einigen

• Sanierung Turnhalle Seematte, Sanierung Freibad 
(Betonkonstruktionen)

• Weiterführung der Planung für ein Zentrum im 
Bereich Bahnhof – Post und Kronenplatz 

• Strassensanierungen, Schulwegsicherungen, 
Erstellung von Buswartehäuschen und 
Beleuchtungen

• Schulinformatik
• Fahrzeuge für den Werkhof
• Für die Erweiterung der Schulanlage Faulensee 

hat die SVP Spiez in der GGR-Sitzung vom 
21. November 2022 eine Motion eingereicht, die 
den Bau einer Mehrzweckhalle mit Turnhalle 
vorsieht; ein solcher Neubau würde kosten!

• Altlastensanierung Schiessanlagen Faulensee und 
Hondrich

Spiez soll sich weiterentwickeln können und dazu 
braucht es ein klares NEIN zur Liegenschaftssteuer am 
12. März 2023.

Senkung der Liegenschafts-
steuer – Nein, weil Spiez 
sich weiterentwickeln soll
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Knapp 2/3 der Liegenschaftsbesitzenden würden bei einer Senkung der Liegenschaftssteuer um 0.2 Promille 
weniger als CHF 109 Liegenschaftssteuer pro Jahr sparen.  Bild: zVg


